
BRUCK (tlh). Weitere Aktivitäten
gab es beim kommunalen Ferienpro-
gramm. In dieser Woche waren die
Kinder vom Angelverein „Brucker
Karpfen“ im Naherholungsgebiet
„Sandoase“ zum angeln eingeladen.
Die Kids nahmen reichlich das An-
gebot an und wurden zuerst über
das waidgerechte Fischen aufgeklärt
und konnten sich über die verschie-
denen Angelgeräte informieren. An-
schließend gingen sie „ans Werk“
und mancher angehende Jungangler
konnte dann einen Fisch überlisten.

Bei einem weiteren Termin wurde
ein Wildgarten in Furth im Wald be-
sucht. Der dortige Leiter des Wild-
gartens (Bild) erläuterte die wild
wachsende Pflanzen- und Tierwelt.
Am Beispiel einer Teichmuschel in-
formierte er über deren Aufgabe. Sie
filtert das Teichwasser und ernährt
sich dabei.

In Furth im Wald konnte noch ei-
ne Unterwasser-Beobachtungsstati-
on besichtigt werden. Fotos: tlh

Aufgaben der
Teichmuschel
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Baumaterialien aus
Kellerraum gestohlen

WINDMAIS (mz). Billiges Baumate-
rial besorgte sich ein bisher unbe-
kannter Täter in Windmais. In der
Zeit vom 29. August, 17 Uhr bis 31.
August, 16.30 Uhr, drangen der oder
die Täter in einen unversperrten Kel-
lerraum eines Mehrfamilienhauses im
Bodenwöhrer Ortsteil Windmais ein.
16 Säcke Fliesenkleber, Fugenmasse
und Wandputz nahmen die Unbe-
kannten von der Baustelle mit. Der
Gesamtwert der entwendeten Bauma-
terialien wird mit 335 Euro angege-
ben. Sachdienliche Hinweise bitte an
die Polizeiinspektion Neunburg v.
Wald.

Ausflug der Freien Wähler
heuer nach Zeil am Main

BODENWÖHR (tgl). Die Freien
Wähler unternehmen am Samstag, 9.
September, einen Tagesausflug nach
Zeil am Main. Abfahrt ist um 7 Uhr
bei Auto-Hauck mit Zusteigemöglich-
keiten in der Weihersiedlung, Blech-
hammer, Neuen- und Altenschwand.
Anmeldungen sind beim Vorsitzen-
den Bruno Grün, Tel. (0 94 34) 25 92,
noch möglich. Der Fahrpreis von 20
Euro für Erwachsene (Kinder frei)
wird im Bus eingesammelt.

KURZ NOTIERT
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Wasserwacht. Training heute am Bade-
platz Seewinkel ab 19 Uhr. Bitte Sport-
bekleidung mitbringen.
Volksschule. Das Sekretariat ist heute
von 9 bis 10 Uhr besetzt.
Müllabfuhr. In den Ortsteilen Pingarten
und Taxöldern erfolgt die Entleerung
der Mülltonne am Mittwoch. Im übrigen
Gemeindegebiet wird die Abholung am
Freitag durchgeführt.
Der Pfarrnachmittag ist wegen des
Papstbesuches um eine Woche vorver-
legt worden. Er findet am Dienstag um
14 Uhr im Pfarrheim im Pfarrheim statt.
Pfarrbüro. Heute von 17 bis 18 Uhr
Sprechstunde. (tgl)
ESV-Stockschützen. Am Dienstag ab
18.30 Uhr Training auf der Asphaltanla-
ge.
TV-Fußball. Die D-Jugend der Spielge-
meinschaft Altenschwand-Bodenwöhr
trainiert heute und am Mittwoch jeweils
um 16.30 Uhr auf dem Sportplatz in
Neuenschwand. Die F-Jugend der SG
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GEMEINDE BODENWÖHR
trainiert heute um 17 Uhr in Boden-
wöhr. Die C-Junioren der SG trainieren
am Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr auf
dem Sportplatz in Neuenschwand. Die
E-Junioren der SG trainieren am Mitt-
woch von 17 bis 18.30 Uhr in Boden-
wöhr.
SG Blechhammer. Nach der Sommer-
pause beginnt die Schützengesellschaft
Blechhammer am See wieder mit dem
Schießbetrieb. Erstes Treffen dazu am
Freitag, 15. September, um 19.30 Uhr im
Schießraum des Gasthofes Lutter. Dazu
sind auch alle am Schießsport Interessier-
ten, auch Mädchen und Buben, willkom-
men. Die SG-Vorstandschaft tritt an die-
sem Abend gleichzeitig zu einer Sitzung
zusammen um die Vorbereitungen für
den Auftritt von Toni Lauerer am 14. Ok-
tober in der Hammerseehalle zu organi-
sieren.
TV-Turnstunden. Das Kinderturnen
startet am Montag, 18. September, um
17 Uhr in der Hammerseehalle. Das Da-

menturnen für beide Gruppen beginnt
am Dienstag, 19. September. Für die
Gruppe I um 18.15 Uhr und für die Grup-
pe II um 19.30 Uhr. (tgl)

ALTEN-/NEUENSCHWAND
SV-Förderverein. Die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins des Sport-
vereins Alten-/Neuenschwand ist am
Sonntag um 10.30 Uhr im Gasthaus
Schuhbauer. Die Vorstandschaft legt da-
bei den Mitgliedern ihre Rechenschafts-
berichte vor.
FFW Altenschwand. Am Montag, 18.
September, unternimmt die Feuerwehr
ihren Vereinsausflug. Vormittags steht
die Werksbesichtigung bei dem Busher-
steller Neoplan in Pilsting bei Straubing
auf dem Programm und am Nachmittag
eine Stadtführung in Regensburg unter
dem Thema „Eine historische Stadt erle-
ben“. Zum Ausklang wird in die Brauerei
Kneitinger eingekehrt. Abfahrt um 7.45

Uhr am Feuerwehrhaus. Anmeldung bei
Albert Eichinger, Telefon 29 08, oder Pe-
ter Obermeier, Telefon 36 43, möglich.
Bei der Anmeldung ist der Fahrpreis von
15 Euro zu entrichten.
Schützenverein „Eichenlaub“. Am
18. September um 19 Uhr beginnt die
Jugend wieder mit dem wöchentlichen
Schießtraining. Am 22. September ist
zum Einstieg nach der Sommerpause für
alle Mitglieder ein „Duselschießen“. Das
Schwander Musikantentreffen ist am 14.
Oktober im Schützenheim. (tgl)

ERZHÄUSER/WINDMAIS
Stammtisch „Gemütliche Runde“.
Am Sonntag um 10 Uhr Versammlung
im Gasthaus Kolbeck zur Besprechung
wichtiger Termine und Verabschiedung
des Vereinswirte-Ehepaars Franz und Hil-
de Schneider; anschließend Weißwurs-
tessen. Alle Mitglieder sollen im weißen
Vereinshemd erscheinen. (tal)
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GOTTESDIENSTE

Pfarrei Bodenwöhr: Montag: 8.30 Uhr
Messe (Rosa Edenhofer für verst. Kolle-
ginnen und Kollegen / Herta Hilgart
nach Meinung), 18.30 Uhr Rosenkranz.
Dienstag: 9 Uhr in Blechhammer Messe
(Geschwister Lautner für verst. Eltern
und Schwägerin Ruth); Pfarrkirche:
18.30 Uhr Rosenkranz. Mittwoch: keine
Messe, 18.30 Uhr Rosenkranz. Donners-
tag: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Mes-
se (Daschner zu Ehren der lieben Mutter
Gottes). Freitag: in Blechhammer: 18.30
Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe (Familie
Prokscha für verst. Helmut Hasl / Maria
Prokscha für verst. Bruder und Schwäge-
rin).
Samstag: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichte, 19 Uhr Vorabendmesse (Turn-
verein für verst. Walter Wallinger). Sonn-
tag: in Blechhammer: 7.45 Uhr Beichte,
8.15 Uhr Messe (Franziska und Karin
Dobler für verst. Patentante Bettina Ei-
senhut); Pfarrkirche: 9.30 Uhr Pfarrmes-
se (Erika Eckert für verst. Ehemann Egon
z. Stg. / Gabriele Eckl für verst. Schwager
Heiner Kopp), 18.30 Uhr Rosenkranz.
Pfarrei Alten-/Neuenschwand: Mon-
tag: 19 Uhr Messe (Barbara Kermer für
verst. Eltern). Dienstag: 19 Uhr in Alten-
schwand Messe (Rosa uns Milla Duscher
für verst. Bruder Ferdinand z. Stg., El-
tern, Mutter, Bruder und Schwägerin).
Mittwoch: 19 Uhr Messe (Margarete
Wallner für verst. Mutter z. Stg., Vater
und Bruder Karl). Donnerstag: 19 Uhr in
Altenschwand Messe (Erich Wilhelm für
verst. Mutter z. Stg. und Vater / Familie
Wagner für verst. Verwandtschaft).
Freitag: 19 Uhr Messe (Josef Kagerer für
verm. Onkel Heinrich Kagerer). Samstag:
8 Uhr Messe (Meinung der Pfarrgemein-
de), 18.30 Uhr Rosenkranz für den Frie-
den und Beichte, 19 Uhr Vorabendamt
(Theo Hecht für verst. Vater z. Stg., Mut-
ter und Enkel Christian / Elisabeth und
Melanie Götz für verst. Vater Ludwig
Götz).
Sonntag: 9.30 Uhr Amt (Elisabeth Gru-
ber für verst. Ehemann z. Stg., Töchter
und Schwiegersohn / Edeltraud Grabin-
ger für verst. Ehemann z. Stg.). (tgl)

Figur und kleine Kapelle erhielten am Samstag an Ort und Stelle den kirchlichen Segen
BODENWÖHR (tgl). Im Laufe sei-
ner fest 250-jährigen Geschichte
hat das Kapellchen, in dem eine
Figur des Brückenheiligen Johan-
nes Nepomuk ihren Platz findet,
viele Veränderungen erfahren.
Die vorläufig letzte Station ist
bedingt durch die Umgestaltun-
gen des Platzes im Zuge des Aus-
baus des Seeufer-Rundweges
nun fertiggestellt und wurde am
Samstagabend in einer kleinen
kirchlichen Feier gesegnet.

Nach dem Vorabendgottesdienst in
der Pfarrkirche, wo Pfarrer Konrad
Friedrich in seiner Predigt schon auf
die Geschichte des Hl. Johannes Ne-
pomuk einging, zogen die Gläubigen
durch den Jacob-Garten und das letz-
te Wegstück über die neue Holzbrü-
cke zum „Johannes“. Die Heiligenfi-
gur selber wurde dabei durch Mitglie-
der des Männergesangverein auf ei-
nem Podest mitgetragen. Angeführt
wurde der Zug von den Ministranten
und den beiden Geistlichen Pfarrer
Konrad Friedrich und Ruhestands-
pfarrer Max Glöckl.

Bürgermeister Albert Bauer führte
in seiner Ansprache aus, dass es ihm
„nicht recht wohl war“, das Bauwerk
im Rahmen der Umgestaltung des
Platzes zu entfernen. Der Bauaus-
schuss des Gemeinderats war aber da-
für und es wurde festgelegt, das
„nicht an der gleichen Stelle, aber am
gleichen Ort“ wieder ein Bauwerk für
die Figur des Brückenheiligen errich-
tet werden soll.

Pfarrer Friedrich hatte der Gemein-
de geschrieben, dass man dieses „Ka-
pellchen“ kirchlich segnen will, und
Ruhestandspfarrer Max Glöckl, ein
Sohn Bodenwöhrs, sei es ein besonde-
res Anliegen, das dies auch feierlich
geschehen soll. Hinsichtlich der lan-
gen Tradition des Johannes, ent-
sprach die Gemeinde dem Ansinnen.
Bürgermeister Bauer betonte, dass
man in zwei Jahren das 250-jährige Ju-
biläum des „Johannes“, wie er im
Volksmund heißt, feiern wird. Bauer

„Brückenheiliger“ hat eine neue Heimat

dankte auch der Familie Jacob für die
Unterstützung.

Pfarrer Max Glöckl sprach dann die
Segensgebete und gab der Figur und
dem Kapellchen den kirchlichen Se-
gen. Die MGV-Mitglieder Heribert
Braun und Siegfried Neumeier setz-
ten die Statue – übrigens eine Nach-
bildung des Originals – in das Bau-
werk. Pfarrer Friedrich mahnte, dass
das kulturelle Erbgut erhalten werden
soll und das Kapellchen und der Platz
geehrt würden.

Bereits In der Chronik erwähnt
In der Bodenwöhrer Chronik von

Wilhelm Blab, erschienen 1960, ist
auch schon über Johannes von Nepo-
muk berichtet. 1729 wurde der Mär-

tyerer-Priester Johannes von Nepo-
muk heilig gesprochen und es setzte
in Böhmen und in den Randstaaten
dessen Verehrung durch Aufstellen
seiner Statute an Gewässern und Brü-
cken ein. Auch in Bodenwöhr errich-
tete man dem Heiligen ein kleines Ka-
pellchen mit dessen Statue auf dem
Hammerweiher-Damm „heute eines
der reizvollsten, zum beschaulichen
Verweilen einlandenden Plätzchen
Bodenwöhrs in der schattigen, baum-
bestandenen „Johannes-Allee“. Letz-
tere hat die neue Verkehrsführung
nicht überstanden.

Schon Oberverweser Hofseß hatte
vor 1754 die Absicht, zu Ehren des
Hl. Johannes von Nepomuk eine sol-
che Kapelle zu bauen, offenbar aber

am Warbrucker Weiherdamm. Er
kam aber nicht mehr dazu. Sein Amts-
nachfolger Johann Joseph Arnold
passte scheinbar der von Hofseß aus-
gewählt Ort nicht und vermerkte
1758 in der Amtsrechnung: „Und es
sind im heurigen Jahr vom Marpru-
cker Weyerdamm die zu der von
Herrn Hoffsess ungut aufsezen lassen
wollende Sancti Johannes Capellen
eingemachte Eichreiß herausgerissen
und hirerher zum verschieden Ge-
brauch mit 8 Fuhren geführt wor-
den“. Die kleine „Johannes-Kapelle“
am Hammerweiherdamm dürfte dem-
nach 1758 von dem Oberverweser Ar-
nold errichtet worden sein, nachdem
der Weiherdamm 1756 erhöht wor-
den war.

Bei der Segnung; Ruhestandspfarrer Max Glöckl, Pfarrer Konrad Friedrich und Bürgermeister Albert Bauer. Foto: tgl

Ägidi-Kirchweih
und ein Vortrag

BRUCK/BODENWÖHR (tlh). Die
traditionelle Ägidi-Kirchweih begeht
heute der Heimat- und Bauernmuse-
umsverein Mappach. Ab 18.30 Uhr ist
zum Fischessen eingeladen. Danach
wartet um 19.30 Uhr Museumsleiter
Dr. Alois Wittmann mit einem Vor-
trag über die Geschichte der Gemein-
de Bodenwöhr auf.

BRUCK (mz). Die Schulleitung
der Volksschule Bruck ist mor-
gen Dienstag von 9 bis 10 Uhr
und am 11. September von 9 bis
11 Uhr erreichbar.

Sprechstunden
in den Ferien
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